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kriege folgte er weiß auch wie es heute in ſeinem eigenen Lande wirthſchaftliche Erleichterungen zugeſtehen und was dergleichen bereits am Sonnabend die Eiſenbahnen zu zerſtören und die
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v Kapital ſeine Schätze nicht gefördert hätten Aber die DeutſchenDer Kaiſer nicht aber der Miniſter waren keine Ruſſen und das genigte den Fanatitern in Peter Die ſiegreiche Gegenrevolution
Halle 26 November burg und Moskau zu jenen gehäſſigen Angriffen gegen dase Deutſchthum welche die Vertreibung unſerer Landslente den Ab in Br aſilien

Kaiſer Alexander III von Rußland hat ſich bei ſeiner hruch der wirthſchaftlichen Beziehungen zwiſchen beiden Staatenletzten Rückreiſe aus Kopenhagen nach Rußland bekanntlich nicht pur Folge hatten Rußland braucht den Deutſchen und Dentſch Halle 26 November
veranlaßt geſehen den ihm im vorigen Jahre in Narwa und ni das wurde das oberſte Geſetz für die ruſſiſche Wirth Ebenſo überraſchend wie vor zwei Jahren in der Mitte desPetersburg abgeſtatteten Beſuch des deutſchen Kaiſers zu erwidern Pitepeltitt und da der Zar W r m Wien Monats November die Nachricht eintraf daß Dom Pedro II
was er ruhig hätte thun können ohne befürchten zu müſſen daß Ruſſe in ſeinem ganzen Lande iſt ſo war er ganz damit einver von Braſilien ſeines Throues entſetzt und das Kaiſerreich in eine
man ihn mit Gewalt zum Freunde und Verbündeten des deutſchen ſtanden Fraukreich ſollte Deutſchland für Rußland erſetzen Repuslik verwandelt worden ſei ſo unvermuthet und plötzlich iſt
Reiches preſſen wollte Der Zar ſaß damals ſehr hoch zu Roß Frankreich ſollte durch Gewährung neuer Anleihen den bedrängten ſ trotz allem Vorangegangenen nun der Nachfolger Dom Pedros in
wenn er auch wohl nie ernſtlich daran gedacht hat mit der fran ruſſiſchen Finanzen aufhelfen dafür hörte der Zar in Kronſtadt der Staatsleitung der am 15 November 1889 proviſoriſch und
zöſiſchen Politik ein Bündniß auf Leben und Tod abzuſchließen ſtehend die Marſeillaiſe an im Februar dieſes Jahres vom Nationalkongreß definitiv zum
ſo gab ihm doch die Kronſtädter Flotten Kneiperei eine erwünſchte Milliarden haben die Ruſſen aus Frankreich gezogen nachdem Präſidenten gewählte Marſchall Deodoro da Fonſeca geſtürzt
Gelegenheit der Welt zu zeigen daß nicht bloß der Dreibnund in ſich das übrige Europa die ruſſiſchen Werthe faſt ganz vom Halſe Auch er der Diktator iſt gefallen Zwar beſagte anfänglich ein
Europa eine beſondere Stellung habe ſondern daß man auch auf geſchafft hatte Das war ſchon gut aber nicht gut war daß Telegramm der Diktator habe freiwillig ſeine Gewalt in die Hände
ihn den Zaren aller Reußen hören müſſe auf ihn der den Pudel Frankreich es für die Dauer nicht fertig gebracht hat den ruſſiſchen des Generals Floriano Peixoto niedergelegt um einen Bürgerkrieg
Frankreich mit dem Kaniſchuh in der Hand zu den poſſirlichſten Staatskredit zu heben und ſo iſt es denn trotz aller Bemäntelungen zu vermeiden aber einerſeits war gerade Peirxoto der bisherige
Sprüngen veranlaßte Das damalige Schauſpiel kam den Fran eine weltbekannte Thatſache daß es in Petersburg recht recht Vicepräſident und Kriegsminiſter der von Fonſeca am meiſten ge
zoſen herrlich manchem Ruſſen großartig und der übrigen Welt traurig ausſieht und eine ſchwere Geldnoth herrſcht Jn der Noth haßte Mann in dem er frühzeitig ſeinen Nebenbuhler erkannt und

nun ſagen wir mindeſtens eigenartig vor Kaiſer Alexander yerſpeiſt der Teufel Fliegen in der Noth ſchickt der Zar auch den er darum nur nugern neben ſich geduldet hatte andererſeits
glaubte nun alle Karten in den Händen zu haben vielleicht hat ſeinen Miniſter nach Berlin Denn wenn an der Geldnoth in iſt ein blutiger Bürgerkrieg in Braſilien ſo leicht von keinem
er auch ein klein wenig auf die Stimmen Derer gehört welche mit Rußland der wirthſchaftliche Niedergang die Hauptſchuld trägt Machthaber zu entfachen wie ſchon damals die völlig unblutig
dem Roggenausfuhrverbot dem deutſchen Reiche einen Fußtritt zu nicht geringere Schuld trägt aber auch die feindſelige Stellung des verlaufene Beſeitigung des Kaiſerthums bewieſen hat Jn Chile
verſetzen gedachten Denn daß Kaiſer Alexander III das Roggen Zarenreiches zu Deutſchland und zum Dreibunde Man trant den iſt das anders Die braſilianiſchen Truppenkörper und ihre Kom
ausfuhrverbot lediglich unterzeichnet hat um Deutſchland zu Ruſſen nicht und wem man nicht traut dem giebt man ſelbſt mandanten würden zwar rückſichtslos gegen jeden äußeren Feind
chikaniren darf man wirklich nicht glauben dazu iſt er zu ehrlich jredend auch kein Geld Große politiſche Ziele verfolgte Herr von vorgehen wenn es ſich jedoch um das Spiel innerer politiſcher
dazu beſitzt er einen zu geraden Charakter Uebrigens haben auch Giers weder in Paris wo er ganze drei Tage blieb er verfolgt j Parteien handelt fährt der Säbel den Offizieren nicht ſo ſchnell
die erneuten Ausfuhrverbote ſowie die Berichte über die traurigen ſie auch nicht in Berlin wo er nicht viel länger bleiben wird aus der Scheide und die Soldaten behalten lieber die Kugel im
Zuſtände im Innern des Zarenreiches zur Genüge gezeigt daß Seit mehreren Monaten hat er ſeinen Urlaub ſchon angetreten Laufe als daß ſie auf ihre eigenen Landsleute zielten Auch
man wirklich in großer Verlegenheit war die ſich noch von Woche und hätte etwas Ernſthaftes vorgelegen ſo wäre er längſt in ſFonſeca hätte ſich zur gewaltſamen Aufrechterhaltung ſeiner Macht
zu Woche verſchärft und einen außerordentlich bitteren Charakter Paris und auch in Berlin geweſen Jn den letzten Wochen hat des Militärs nicht bedienen können würde er es auch gewollt
angenommen hat Wie ſich aber Kaiſer Alexander in den Erfolgen es ſich erſt herausgeſtellt daß es mit der ruſſiſchen Finanzwirth haben Das hat er einſehen müſſen und darum iſt er zumal man
ſeiner bulgariſchen Politik ganz tüchtig getänſcht hat ſo iſt es ihm ſchaft recht bald zu einem Krache kommen kann wenn die Dinge ihn noch drängte vom Schauplatz abgetreten Schon am Montag
auch bezüglich der viel gerühmten und hochberühmten Annäherung nicht anders herumgehen und da wird denn Alles verſucht dem früh hat die Marine welcher ſich ein Theil der Garniſon von
an Frankreich ergangen Das Ende vom Liede war ein Hin ſchlimmen Ende vorzubeugen Für einen gewöhnlichen Menſchen Rio de Janeiro anſchloß die Demiſſion des Diktators verlangt
einfall ein größerer als man vielleicht glaubt iſt es ſchon ſchlimm wenn er von Pontius zu Pilatus pilgern Allerdings trafen aus der braſilianiſchen Hauptſtadt Nachrichten

Was wollte Kaiſer Alexander von den Franzoſen Nicht etwa ſoll und muß für den Beherrſcher einer Großmacht iſt es noch von Kämpfen ein die vor der Abdankung ſtattgefunden und die
eine Armee von einer Million und darüber um ſofort den allge ſchlimmer ſelbe eingeleitet haben das dürften jedoch nicht Gefechte zwiſchen
meinen europäiſchen Krieg beginnen zu können Der Zar weiß Es iſt in den letzten Tagen mehrfach geſagt worden Rußland Truppen und Aufſtändiſchen ſondern lediglich Zuſammenſtöße der
wie es im Krimkriege zuging er weiß was dem letzten Türken wolle ſich Deutſchland wieder mehr nähern dem deutſchen Reiche nichtmilitäriſchen Parteigänger geweſen ſein Pöbelhaufen begannen
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ausſieht Und wer das weiß der kann nicht zu einem Kriege Dinge mehr ſind Darauf iſt gar nichts zu geben ſo lange man Bureaus zweier der Partei des Diktators angehöriger Journale
rathen für Rußland am allerwenigſten einen ſolchen beginnen nicht ſieht daß dieſe Verſprechungen in Thaten umgeſetzt werden j zu demoliren Am Montag iſt es zu größeren Ausſchreitungen
Jm Frieden kann der Zar vielleſcht noch eine Reihe von und wer auf dieſe Thaten warten will der darf die Zeit ſich nicht dann weiter nicht gekommen Bei der Beſetzung des Marine Arſenals
Jahren unumſchränkter Selbſtherrſcher aller Ruſſen bleiben im lang werden laſſen Jeder Menſch der in Geldnoth iſt verſpricht wurden nur wenig Schüſſe gewechſelt und nur ein Mann kam da
Kriege iſt es mit dem Abſolutismus ſicher vorbei wenn die Dinge das Menſchenmögliche Rußland würde es auch thun wenn es nur bei ums Leben Unter der Einwohnerſchaft Rio de Janeiros war
nur einigermaßen ſchief gehen und fällt der Kampf ganz un Geld bekäme Deutſchland wird dem Zaren ſeine Freundſchaft freilich eine Panik ausgebrochen und alle Läden und Bureaus
glücklich aus kann auch die Dynaſtie der Romanow s total zu nicht mit ſeinem guten Gelde bezahlen Vertrauen gegen Vertrauen wurden geſchloſſen gehalten Gegenwärtig ſoll wieder Beruhigung
ſammenbrechen Es hat ſich recht viel Zündſtoff angehäuft Der ohnedem werden wir nicht mehr zu haben ſein Deutſchland wird eingetreten ſein und allgemeine Befriedigung über den Erfolg des
Zar denkt alſo an keinen unmittelbaren Krieg er wollte ſich auch ſtets gern bereit ſein mit dem öſtlichen Nachbarreiche wieder einen unblutigen Aufſtandes herrſchen
die Wafſen Unterſtützung Frankreichs verpflichten die iſt ihm ſo regen wirthſchaftlichen Verkehr anzuknüpfen aber Vorbedingung Genau ſo befriedigt war man bekanntlich vor zwei Jahren
wie ſo ſicher was er gebrauchte war Geld Rußland hat lange desſelben iſt eine wirkliche ruſſiſche Politik des Friedens Wir als die Revolution gegen die Monarchie Erfolg gehabt hatte und
Jahre Deutſchland als Bankier gehabt da es noch nicht ſelbſt müſſen wiſſen daß die Unterſtützungen welche wir dem Zarenreiche Fonſeca zur Herrſchaft gelaugt war Mit der Zeit ſchlug die
ſtändig ſich in finanzieller Beziehung bewegen kann Wenn gewähren nicht dazu verwendet werden Gewehre und Kanonen Stimmung dann um und die ſchon erwähnte definitive Wahl zum
Deutſchland dabei verdient hat ſo hat Rußland noch viel mehr anzuſchaffen die einſt gegen uns Verwendung finden ſollen Präſidenten in dieſem Jahre geſchah mit einer Mehrheit von nur
dabei profitirt es ſtäke hente noch im Sumpf Moraſt und Un 11 Stimmen Brauſilien hatte in der Zwiſchenperiode eine Menge
kultur wenn deutſche Hände deutſches Wiſſen und deutſches größerer und kleinerer innerer Kriſen durchgemacht Wechſel im

e 7 eBe fragen es waren aber keine da Seitdem hat man ſie nicht Vielleicht hatte ſie irgendwo eine Stellung angenommen und
pa t g e ſü h n t wiedergeſehen dies dem Portier aus Stolz verſchwiegenVon Charles Mérouvel Die Ahnung einer unbekannten Gefahr ſchnürte das Herz Dieſer unerwartete Schlag vernichtete alle ſeine Pläne

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter des unglücklichen Mannes zuſammen und konnte die traurigſten Folgen für ihn haben
Nachdruck verboten Jſt das Alles was Sie wiſſen fragte er nochmals Er hatte es ſich ſo leicht vorgeſtellt nach Paris zu gehen

38 Fortſetzung Alles ſeine Frau zu überraſchen ſie in die Arme zu ſchließen undUnd ſo hatten ſich die Freunde eingeſchifft Danke Guten Abend ihr zu ſagen Jch bin wieder frei Gottes Gerechtigkeit hat
Wie es der Kellner des Wirthshauſes geſagt lief der XxIx mir beigeſtanden Laß uns die übrige Welt vergeſſen fern

Schnellzug von Havre gegen Mitternacht in den Bahnhof Verl em von hier wieder ein Vermögen erwerben und dann unſere
St Lazare ein eras ren Z Ehre herſtellen Wir lieben uns ja das iſt die HauptſacheDie beiden Reiſenden ſtiegen aus ſchlüpften unbemerkt Als Graf Jean wieder an der Wagenthüre erſchien ſah j Komm folge mir d
durch die Menge erreichten die Amſterdamerſtraße und traten er ſehr beſtürzt aus So hoffnungsfreudig er hierher Wie er dieſem Gedanken dieſen ſchönen Tränmen nach h
in ein am Bahnhof gelegenes Hotel um ſich zwei Zimmer gekommen ſo niedergeſchlagen war er jetzt erfüllt von Groll gehangen hatte auf der langen Reiſe Und dieſer dunme
zu beſtellen Dann gingen ſie zuſammen aus Der Graf gegen das Schickſal das alle ſeine Pläne zerſtörte und ihn Zufall der Alles verdarb e
war ſehr erregt und ſein Herz ſchlug hörbar An der in unentwirrbare Verlegenheiten ſtürzte Als er in s Hotel zurückkehrte drückte er dem Gefährt en
Straßenecke beſtiegen ſie einen Wagen Was haben Sie 2 fragte ſein Begleiter kräftig die Hand und ſchloß ſich in ſein Zimmer ein e

Fahren Sie in die Straße Verneuil befahl Jean dem Nichts Ein unvermuthetes Hinderniß Ich werde es Anſtatt einer freudigen Wiedervereinigung anſtatt ds
Kutſcher aber ſchnell Euch nachher erklären Genuſſes langentbehrter Liebtoſungen mußte er eine traurigeFünf Minuten nach Zwölf hielt der Wagen vor dem Er rief dem Kutſcher die Adreſſe des Hotels zu ſtieg in ſchlafloſe Nacht verbringen ſchlimmer als diejenigen auf derr
Hauſe Rr 72 Gewöhnlich wacht Niemand mehr ſo ſpät den Wagen und ſchloß die Thüre DProſerping eine jener Nächte die das Haar erbleichen die e
in dieſer ſtillen Nacht auch das Gas war überall aus Sie wohnt nicht mehr hier ſagte er gepreßt und ich um zehn Jahre älter machen n
gelöſcht weiß nicht wo ſie iſt Am frühen Morgen während Touſſaint nach Lyon fuhrDer Graf klingelte zweimal Langſam öffnete ſich die Sie werden ſie finden um in der dortigen Gegend ſeinen beſten Freund einen einſam
Thüre Er trat in das Vorhaus und bemerkte ein winziges Vielleicht wohnenden Holzhacker aufzuſuchen eilte der Graf wieder in
Licht in der Portiersloge Der Graf war rathlos Ein Andrer konnte ihre Spur die Straße Verneuil und trat in die Loge des Portiers

Jſt Frau von Mareilles hier fragte er finden ſie ohne Gefahr in dem großen Paris ſuchen Er Er fand dort nur eine Frau von etwa ſüufsig Jahren
Nein kundigungen einziehen ja ſich nöthigenfalls an die Polizei mit ziemlich gutmüthigem Geſicht deren Gatte bedeutend
Sie kennen ſie aber doch wenden Aber er Ein Verurtheilter der gezwungen war jünger als ſie Kaſſirer in einer Vank war Der Mann
Allerdings ſich zu verbergen Zu wem ſollte er ſeine Zuflucht nehmen hatte das Haus bereits verlaſſen und ſie thronte nun behäbi
Hat ſie bei Jhnen gewohnt Er beſaß keinen Freund keinen Menſchen dem er ſich hätte in dem etwas fadenſcheinigen und verblichenen Sammtſeſſel
Ja aber ſie iſt fort auvertrauen können mit Wohlbehagen ihren Kaffee ſchlürfendSeit wann Das war ein Hinderniß welches er nicht vorhergeſehen Sie ſetzte die Brille auf und betrachtete ſcharf den frühen
Seit ſechs Monaten hatte War ſie müde geworden zu hoffen und zu warten Eindringling Er ſchien einen guten Eindruck zu machen
Jhre Adreſſe wie er ſie gebeten Hatte ſie ſo wenig Muth Oder war denn ſie fragte höflichWeiß ich nicht Sie kam einige Male nach Briefen zu l ſie durch Armuth gezwungen worden ihr Leben zu ändern Was ſteht zu Jhren Dienſten mein Herr u
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Kabinet waren ſo hänuſig wie einſt in Deutſchland unter der Re
gierung des Fürſten Bismarck in den Provinzen gährte es un
unterbrochen und in der Hauptſtadt ſelbſt gab es einen Militär
putſch nach dem anderen Außerdem gerieth das Land durch die
ungeſchickte Finanzverwaltung des erſten republikaniſchen Finanz
miniſters Dr Barboſa in eine wirthſchaftliche Nothlage die all
gemeine Kriſe war vorauszuſehen

Fonſeca verſuchte nun um ſich die Macht zu ſichern ſeine Be
fugniſſe zu erweitern aber im Augenblick wurde dadurch aus der
bisher ziemlich gefügigen Volksvertretung eine feſt geſchloſſene
Oppoſition Anfangs dieſes Monats nahm der Kongreß einen
Geſetzentwurf an welcher das dem Präſidenten gewährleiſtete Veto
recht erheblich einſchränkte Nunmehr ſpielte Fonſeca va banque
er löſte den Kongreß auf führte die Diktatur wieder ein und ver
hängte den Belagerungszuſtand Aber er hatte die gegen ihn ge
richtete Bewegung überſchätzt Auch die Provinzen erhoben ſich
die hauptſächlichſte derſelben der Südſtaat Rio Grande do Sul
leitete die Trennung von den Vereinigten Staaten von Braſilien
ein andere wollten folgen Ob man jetzt in dem Wechſel in der
Regierung von Rio de Janeiro den Gedanken der Loslöſung von
dem Geſammtkörper wieder fallen laſſen wird müſſen die nächſten
Tage lehren

General Peixoto der neue Präſident von Braſilien hat nach
den letzten Depeſchen die Regierung übernommen und bereits ein
Manifeſt erlaſſen in welchem er die völlige Wiederherſtellung des
friedlichen und geſetzlichen Zuſtandes verſpricht An ſeinem guten
Willen iſt nicht zu zweifeln es iſt aber abzuwarten welchen
Charakter die Bewegung nun nachträglich noch zeigen wird
Gerade in den mächtigen Südſtaaten ſoll ſie monarchiſche Zwecke
verfolgen auch aus dieſem Grunde iſt die weitere Haltung jener
Provinzen von beſonderer Wichtigkeit Jndeſſen iſt wohl kaum
anzunehmen daß der greiſe Dom Pedro noch einmal von Süden
her einrücken und den Thron beſteigen wird Weder ihm ſelbſt
wäre es zu wünſchen noch dem Lande das dann aus Re
volutionen und Gegenrevolutionen in abſehbarer Zeit überhaupt
nicht herauskäme

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 November Hofnachrichten Der Kaiſer
traf auf ſeiner Reiſe nach Torgau heute Vormittag gleich nach
10 Uhr in Wittenberg ein begab ſich zur dortigen Schloß
kirche nahm dann die Parade des 20 Regiments ab beſuchte die
Lutherſtube und Lutherhalle und ſetzte dann ſeine Reiſe nach
Torgau fort Dort war dem Monarchen ein überaus feſtlicher
Empfang bereitet Vom Bahnhofe an bildeten die Landwehr und
Kriegervereine die Schulen und die Korporationen in den Stratzen
Spalier Auf der Fahrt durch das Wittenberger Thor die Feld
ſtraße entlang und über die Elbe nach dem Brückenkopfe hatten
die Pionierbataillone ſowie Artillerie und Infanterie Aufſtellung
genommen Auch ſtand hier das 3 Pionierbataillon v Rauch
zur Parade Nach Vorleſung von Auszeichnungen erfolgte zwei
maliger Parademarſch Anſchließend fand Parade des 72 Jn
fanterie Regiments ſtatt Der Kaiſer begab ſich alsbald darauf
nach dem Schloſſe Hartenfels Auf dem Marktplatze nahm der
Kaiſer die Begrüßung der ſtädtiſchen Behörden entgegen Später
fand im großen Rathhausſaale ein Feſtmahl ſtatt an dem der
Kaiſer und die Herren ſeiner Begleitung theilnahmen Bei dem
ſelben brachte der hohe Gaſt dem Pionierbataillon zu deſſen

150 jähriger Jubelfeier in kräftigen Worten ſeine Glückwünſche
dar und ſprach die Hoffnung aus daß es ſich auch in Zukunft wie
bisher bewähren werde Bei der Adreiſe von Torgan nach Pots
dam wurden dem Monarchen zahlreiche Ovationen dargebracht
Am morgigen Donnerſtag wird der Kaiſer an den im Gräfenberger
Reviere ſtattfindenden Jagden theilnehmen und am 28 d M nach
dem Neuen Palais zurückkehren

Aus der Rede des Kaiſers welche derſelbe bei der
Vereidigung der Berliner Rekruten an dieſelben gerichtet
hat werden noch folgende Einzelſtellen mitgetheilt Jhr die ihr
mir ſoeben den Eid der Treue geſchworen habt werdet in der erſten
Zeit oft ſchweren Dienſt haben aber ihr werdet auch Momente der
Genugthuung haben wenn ihr die Kunſt die ihr erlernt habt vor
meinen Angen vorführt euer Lohn wird dann ſein daß ich euch
meinen Beifall bezeige Jhr werdet hoffentlich nur im
Frieden Gelegenheit haben eure Tapferkeit und enren Muth
zu bezeugen vielleicht ſtehen aber auch ernſte innere Kämpfe bevor
Der Kaiſer kam ſodann auf die Gefahren der Hauptſtadt zu
ſprechen es erfordere Mannesmuth ſagte er dieſe zu überſtehen

Der vornehmſte Umgang für den Soldaten ſei der Soldat nicht
das Civil

Die Kaiſerin Friedrich die mit der Prinzeſſin
Tochter Margarethe gegenwärtig in München weilt wird mit den
Damen und Herren ihrer Begleitung am Sonntag in Berlin
zurückerwartet

Jch war es der geſtern Abend hierher kam
Um Mitternacht
Ja
Nach einer Mietherin zu fragen
Nach Fran von Mareilles
Eine ſchlecht gewählte Stunde eine junge anſtändige

Dame zu beſuchen lieber Herr außer wenn Sie ihr Gatte
wären fügte ſie mit einem ſchalkhaften Blick hinzu Aber

ſo viel ich weiß iſt ihr Mann weit fort das heißt an einem
Ort von dem man nicht wiederkehrt er ſoll geſtorben ſein

Man erzählt ſich daß er vor ſeinem Tode Ünannehmlich
keiten mit dem Gericht hatte

Aber die Richter können ſich auch irren bemerkte der
Graf in ſehr ſanftem Ton um den weiblichen Cerberus für

ſich zu gewinnen Man hat davon gehört
O gewiß unterbrach ſie ihn Da iſt z B die Ge

Aber was wollten
Sie denn eigentlich von der jungen Dame

Die Frau beobachtete den Fremden der ſich nur mühſam
beherrſchte mit großer Aufmerkſamkeit

Was ich wollte wiederholte Graf Jean etwas ver
legen Jch wünſchte ſie zu ſehen zu ſprechen ihr einen

Auftrag von Jemand zu bringen der ſich für ſie intereſſirt
Und dieſer Jemand iſt nicht von hier
Nein
Sie kommen wohl auch von weit her
Wer ſagt Jhnen das
Na Jhr Anzug der iſt ganz engliſch Mein erſter

WMann war Schneider der zweite der Jhnen geſtern Abend
geantwortet hat iſt Kaſſirer Das iſt ein beſſeres Geſchäft

9 Jch komme allerdings aus Liverpool unterbrach er
J ihren Redefluß und ich werde auch unverzüglich dorthin

Rkhzurückkehren
Die Frau hatte ihr Frühſtück wieder aufgenommen

Die geſtrige Unterredung Giers mit dem
Kaiſer dauerte kaum 10 Minuten Vorher wartete Miniſter
Giers etwa 10 Minnten im Sternenſaal des königlichen Schloſſes
in Unterredung mit Graf Pückler und Adjutant Major Scholl
begriffen Der ruſſiſche Miniſter hatte ſchwarzen Geſellſchaftsanzug
mit dem Band des Rothen Adlerordens angelegt Er ſah nach
der Audienz ſehr ernſt aus

Von dem Aufenthalte des Miniſters v Giers
in Berlin wird in politiſchen Kreiſen wenig geſprochen Man
nimmt an daß ſtreng politiſche Verhandlungen nicht gepflogen
worden Der Empfang des Herrn von Giers beim Kaiſer war
ziemlich kurz Als möglich giebt man zu daß Augeſichts des
Handelsvertragsabſchluſſes mit Oeſterreich und Jtalien und
der Herabſetzung des Getreidezolles durch dieſen Vertrag die An
wendung dieſer Zollherabſetzung auf Rußland oder ruſſiſche
Gegenleiſtungen auf handelspolitiſchem Gebiete zwiſchen dem ruſ

gen Staatsmann und den deutſchen Miniſtern erwogen worden
nd

Der Reichskanzler hat Einladungen zu einem
parlamentariſchen Diner für den 3 Dezember ergehen
laſſen Heute Vormittag 11 Uhr ſtattete derſelbe dem Miniſter
v Giers im Hotel Continental einen Beſuch ab und verweilte
dort längere Zeit

Die Ausſchußberathungen im Bundesrath über
das Trunkſuchtsgeſetz geſtalten ſich ſehr umfangreich und
laſſen einen Abſchluß noch nicht abſehen Jm Reichstage glaubt
man nicht recht daran daß das Geſetz in dieſem Arbeitsabſchnitt
des Reichstags zu Stande kommen wird

Jm Reichstage brachten Höffel und Genoſſen
einen Antrag ein beim Reichskanzler die Einführung des
Reichspreßgeſetzes im Reichsland zu beantragen und das
Reichsland auch darin den übrigen Bundesſtaaten gleichzuſtellen

Aus den Kommiſſionen verlautet was folgt Die
Landesvertheidigungs Kommiſſion hat unter dem Vor
ſitze des Negenten von Braunſchweig Prinzen Albrecht in deſſen
Palais zu Berlin eine Sitzung abgehalten Die Kommiſſion
des Reichstags zur Berathung des Geſetzentwurfs betr die
Beſtrafung des Sklavenhandels beſchloß unter dem Vor
ſitz des Abg Virchow die Regierung zu erſuchen die über die Be
ſtrafung des Sklavenhandels bisher in anderen Staaten erlaſſenen
Geſetze vorzulegen und bis dies geſchehen die weitere Berathung
zu vertagen

Die preußiſche Generalſynode hat den Antrag
den Geiſtlichen die Militärdienſtzeit in Anrechnung zu
bringen angenommen

Der neue Schulreformplanfürdas Gymnaſinm
ſoll in allernächſter Zeit veröffentlicht werden Die Vorſchläge der
überwiegend humaniſtiſchen iebener Kommiſſion ſollen danach
größtentheils verworfen ſein Der Unterricht im Lateiniſchen
ſoll fortan erſt in Tertiga der im Griechiſchen erſt in
Secunda beginnen Die dadurch für die unteren Klaſſen frei
werdende Zeit ſoll auf neuere Sprachen verwandt werden

Von der ruſſiſchen Grenze berichten oſtpreußiſche
Blätter daß die ruſſiſchen Grenzgarniſonen bis zum 1 reſp
13 Jannar 1892 bedeutend verſtärkt und bisherige Garniſonfreie
Grenzorte wie Wirballen Viſſtyten Wladislawo Garden und
Tauroggen mit ruſſiſchem Militär belegt werden ſollen Die an
die Grenze gelegten Truppen ſind hauptſächlich Koſaken und
aſiatiſche Völkerſchaften

Die Nachrichten aus dem Jnnern von Oſt
afrika widerſprechen ſich noch immer nach der einen Meldung
ſollen die Wahehes auf dem Kriegsfuße ſein und abwartend am
ſüdlichen Ufer des Ruaha ſtehen Nach anderen Mittheilungen
ſoll der Oberhänptling der Wahehe Friedensboten nach der Küſte
unterwegs haben welche erklären ſollen daß der Ueberfall der
Expedition Zelewski von fünf Unterhänptlingen ohne ſein Wiſſen
ausgeführt worden ſei

Die ſozialdemokratiſche Partei ſoll beabſichtigen
eine Aenderung des Paragraphen über Majeſtätsbeleidigu nung
zu beantragen Der Antrag ſoll dahin gehen daß die Verfolgung nicht
ex officio von den Staatsanwaltſchaften ſondern nur auf Antrag
der beleidigten hohen Perſönlichkeit geſchehen kann

Mit dem Buchdruckerausſtande geht es wie der
Kölu Ztg ans Berlin geſchrieben wird thatſächlich zu Ende

Jn Berlin ſind alle Stellen bereits beſetzt und die kleinen Uneben
heiten die bei einem neuen Perſonal ganz nnansbleiblich ſind ver
ſchwinden immer mehr Jn dieſem Sinne äußerte ſich auch in
einer von über 100 Prinzipalen beſuchten Verſammlung des Bundes
der Buchdruckereibeſitzer der Vorſitzende Büxenſtein der bemerkte
daß die Ausſichten für die Prinzipale in allen Städten in denen
geſtrikt würde vorzüglich ſeien an dem Scheitern des Ausſtandes
ſei nicht zu zweifeln Das von den Gehilfen verbreitete Gerücht
von ſtattfindenden Verhandlungen ſei unwahr

Braunſchweig 25 November Der Regent wurde bei
ſeiner heutigen Ankunft auf dem Bahnhofe vom Staatsminiſterium
dem Brigadekommandenr dem Oberbürgermeiſter und dem Polizei

Alſo begann der Graf nochmals Sie wiſſen die nene
Adreſſe von Frau von Mareilles nicht

Nein
Sie hat ſie Jhnen nicht dagelaſſen Das wundert mich
Pah manchmal will man nicht Sie verſtehen mich
Nein Weshalb
Nun Sie können ſich doch denken dieſe hübſchen Ko

ketten das hat immer eine Menge Jntriguen Jch will
nichts Schlechtes ſagen es geht mich ja übrigens auch nichts
an was Andere treiben Aber wenn man nichts zu verſtecken
hat kann man auch ſagen auf welchen Zweig man ſich ſetzt

Könnten Sie mir vielleicht ſagen an wen ich mich
wenden muß

Meiner Treu nein ich kenne ihren Umgang nicht
dent ſie hier wohnte erhielt ſie höchſtens zwei oder drei

riefe
Und Beſuche
Ah ja und was für reiche Warten Sie mal ein Herr

der kam immer in einem Wagen mit zwei Pferden daß die
ganze Straße zuſammenlief

Wie ſah er aus
Der Wagen prachtvoll
Nein der Herr
Ah ſo Ha der war mittelgroß

Geld hat er ſicher oh
Und ſein Name
Den kann ich Jhnen leider nicht ſagen ich weiß es

ſelber nicht ſagte ſie höflich aber beſtimmt
So können Sie mir nichts weiter mittheilen
Nichts weiter thut mir ſehr leid mein guter Herr
Jch danke Jhnen und will nun gehen

i Du ſo bekümmert aus daß die Frau Mitleid mit
m eDie Frau des Portiers ſagte mitleidig zu dem Grafen

mager und ſteif aber

direktor empfangen Einer amtlichen Mittheilung zufolge iſt
dem Oberhofmarſchall Freiherrn von Löhneyſen der Abſchied
bewilligt und der Hofmarſchall v d Mül be mit der Vertretung
beauftragt worden

Kiel 25 November Prinz Heinrich iſt einer Ein
ladung des Herzogs von Sachſen Altenburg zur Hofjagd
folgend nach Hummelshain abgereiſt Da weilere Jagdaus
flüge des Prinzen bevorſtehen iſt die Rückkehr der Prinzeſſin
Heinrich nach Kiel noch unbeſtimmt

München 25 November Das Oberlandesgericht
prach aus das Vereins und Verſammlungsrecht ſchließe

Frauen von den Verſammlungen politiſcher Vereine jedoch nicht
von öffentlichen Verſammlungen überhaupt ans

Colmar 25 November Es ſoll die Abſicht beſtehen ein
Jägerbataillon von hier nach Münſter i E zu verlegen
um eine beſſere Ausbildung der Truppen im Gebirgskriege
herbeizuführen

OeſterreichUngarn
Wien 25 November Der Bericht des Budgetaus

ſchuſſes der Reichrathsdelegation giebt der Hoffnung
Ausdruck daß die Gefahr eines von Niemand gewünſchten Krieges
dauernd beſeitigt ſei und daß man allgemein ſich dem
Wunſche des Kaiſers auf Beendigung der Sorgen und Laſten des
bedrohten Friedens anſchließen werde der Bericht gedenkt ferner
zuſtimmend der Erneuerung des Dreibundes der Annäherung
anderer konſervativer Mächte ſowie der zweifellos klaren Erklärungen
des Grafen Kalnoky über die von jeder eigennützigen Nebenabſicht
freien Orientpolitik Oeſterreich Ungarns Die gegenwärtige
Lage ſei relativ befriedigend Alsdann betont der Bericht daß
es nothwendig ſei die Wehrkraft der Monarchie zu
ſtärken die Politik des Grafen Kalnoky ſei die richtige man
könne volles Vertrauen zu ſeiner weiteren Amtsführung haben
und ſei verpflichtet dem Miniſter für die Verdienſte im abge
laufenen Jahrzehnt Dank abzuſtatten Schließlich empfiehlt der
Bericht die Annahme des Budgets des Auswärtigen

Die N Fr Preſſe bezeichnet die um Mitternacht erfolgte
Abſtimmung in welcher mit 166 gegen 126 Stimmen ein Ein
gehen in die Spezialdebatte über den Antrag Plener auf Er
mäßigung der unterſten Klaſſe der Erwerbsſteuer beſchloſſen
wurde als eine große Niederlage des Finanzminiſters der kein
Mittel unverſucht ließ den Antrag zu Fall zu bringen

Jtalien
Rom 25 November Der geſtrigen Verſammlung der

Freunde des Miniſteriums wohnten der frühere Finanz
miniſter Grimaldi und der Unterſtaatsſekretär Sonnino bei Sie
erklärten ſie werden das Finanzprogramm der Regierung unter
ſtützen da daſſelbe mit ihrem eigenen vielfach zuſammenfalle Für
die politiſchen Fragen behielten ſie ſich volle Freiheit des
Urtheils vor

Frankreich
Paris 25 November Die Verurtheilung des Erzbiſchofs

von Air beſtehend in 3000 Fres Geldſtrafe wird von ſämmtlichen
Morgenblättern beſprochen Die opportnniſtiſchen Blätter finden
ſie gerecht und mäßig die Staatsgewalt habe was die Haupt
ſache ſei den Beweis geliefert daß ſie ſich auch den Kirchenfürſten
gegenüber Geltnug zu verſchaffen vermöge und habe denſelben zum
Bewußtſein gebracht daß ſie nicht über den bürgerlichen Geſetzen
ſtehen die radikalen Blätter entnehmen dem Prozeſſe die Lehre
daß die Trennung von Kirche und Staat nnabweislich geworden
ſei die monarchiſtiſchen beglückwünſchen den Erzbiſchof der geſtern
die Sache der Kirche und Frankreichs rühmlich vertreten habe
Das Journal des Débats meint der Prozeß werde die Politik
der Bernhigung beeinträchtigen da auf beiden Seiten zu viele Per
ſonen ein Intereſſe daran hätten die Angelegenheit auszubeuten
Der Figaro eröffnet eine Sammlung um die dem Erzbiſchof
auferlegte Geldſtrafe und die Prozeßkoſten zu decken

Großzbritannien
Virmingham 25 November Salisbury hielt geſtern

Abend in einer von 5000 Perſonen beſuchten Verſammlung eine
Rede worin er erklärte die Regierung begünſtige die Vermehrung
der Zahl der kleinen ländlichen Beſitzer ſelbſt auf Koſten des
Staates Eine Umbildung der Kammer der Lords würde die Ge
fahr einer Revolntion nach ſich ziehen die Machtſtellung Englands
hänge lediglich von ſeinen auswärtigen Beſitzungen ab Irland
aufzugeben würde ein Zeichen der Schwäche ſein welches die
Kolonien zum Abfall ermuntern würde

RNußland
v er prg 25 November Nach einer Meldung aus

Jalta hat der Kaiſer geſtern die türkiſche außerordent
liche Geſandtſchaft Fuad Paſcha und Aſim Bey in Abſchieds
audienz empfangen worauf dieſelbe noch geſtern Abend abgereiſt iſt

Laſſen Sie ſich nicht entmuthigen Man findet ſchließlich
doch was man ſucht Auf Wiederſehen

Der Graf entfernte ſich voll Verzweiflung obgleich er
die größten Anſtrengungen gemacht hatte ſich vor der Frau
zu beherrſchen

Alſo anſtatt ſich in die Einſamkeit zu vergraben und an
den fernen Gatten zu denken empfing Helene Beſuche ver
dächtige Beſuche weil ſelbſt dieſe einfache harmloſe Frau
einen Argwohn hegte den ſie zwar nicht ausſprach der ſich
aber aus ihren Worten errathen ließ

Wer war dieſer Mann der zu ihr kam der freien Zu
gang zu haben ſchien deſſen Wagen die Nachbarn beſchäftigte
den ſie vertraulich empfing während ſie nur ihrer Trauer
hätte leben ſollen Er dachte einen Augenblick nach und
ſuchte unter ſeinen Bekannten aber keiner ſeiner Freunde
beſaß ein Vermögen das ihm dieſen Luxus geſtattet hätte
Und dann kam ihm plötzlich ein Name auf die LippenVielleicht Baron Raynaud f ipp

Welcher Gedanke Er wollte ihn abſchütteln und doch
verfolgte er ihn hartnäckig Nur der Baron entſprach der
Beſchreibung der Portiersfrau Schon wollte er wieder
umkehren und ſie auf s Neue befragen aber er beſann ſich
und ging haſtig weiter denn ſein verſtörtes Weſen zog
bereits das Auge eines Poliziſten auf ihn

Er erreichte den Quai und wandte ſich durch den Tui
ger dem Concordienplatze zu Wohnte nicht jenſeit

desſelben im Viertel St Honoré der Baron Rapnaud
Fortſetzung folgt

eerrrrrrrrreroexx z
Wetterbericht des GeneralAnzeiger

Vorausſichtliches Wetter am 27 November
Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen zu Nieder

ſchlägen neigenden Wetters mit kühler Temperatur
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Nr 278 Freikag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 27 November Selke 3
Noch unverbürgte Meldungen kündigen ein Ausfuhr

verbot für Hülſenfrüchte und einen Ausfuhrzoll von
20 Rubel Gold für das Pnd für Oelſaaten an

Es zirkulirt das Gerücht daß ſeinerzeit der Eiſenbahn
unfall bei Borki durch eine Sprengbombe hervorgerufen
worden wäre die aus dem kaiſerlichen Küchenwagen ein Küchen
unge geworfen hätte welcher identiſch mit Padlewski dembrber des ſpäteren Attentates auf den General

Seliwerſtow geweſen ſei

Amerika
Newyork 25 November Laut Meldung aus Rio de

Janeiro erlietz General Peixoto einen Aufruf worin es
heißt daß die Geſetzlichkeit wieder hergeſtellt ſei die Auflöſung des
früheren Kongreſſes für null und nichtig erklärt und der Be
lagerungszuſtand aufgehoben wird Der Kongreß wird zum
18 Februar einberufen Duarte Percia iſt zum Unterrichts
miniſter ernannt worden und hat vorlänfig auch die Juſtiz und
das Jnnere übernommen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte i nur mit Onellenangabe geſtattet

Halle 26 November
Stadtverordneten wahl Bei der geſtrigen Erſatzwahl der

II Abtheilung wurden 238 Stimmen abgegeben von denen die Herren

Rektor a D Dietlein 212 ehe Freyberg 203 Kaufmann G Richter 189 Kaufmann H Skröfer 88 erhielten und 6
ſich zerſplitterten Die Herren Dietlein Freyberg und Richter
ſind ſonach gewählt

Zum Gedächtniß Nichard v Volkmann s Morgen am
27 November ſind 2 Jahre verfloſſen ſeit der anch über die Grenzen
unſeres Vaterlandes hinaus berühmte Arzt und Menſchenfreund viel
zu früh für die leidende Menſchheit für immer die Augen ſchloß Liebe
und Verehrung werden auch an dieſem Tage grüne Zweige auf das
Grab des Verewigten niederlegen dem unendlich Viele ihre Befreiung
von ſchweren körperlichen Leiden und die Erhaltung ihres Lebens noch
auf lange d hinaus zu verdanken haben Der Name des hervor
ragenden Arztes wird fortleben ſo gewiß als Dankbarkeit und Pietät
in der Welt nicht ausſterben kann Mit unauslöſchlicher Schrift ſtehen
ſeine Werke in dem goldenen Buche der Geſchichte niedergeſchrieben
nach ihm kommende Geſchlechter werden ſeine Errungenſchaften citiren

ſo lange es noch Chirurgen giebt Aber nicht nur als Arzt ſondern
auch als Literat hat v Volkmann ſelbſt dafür Sorge getragen daß
ſein Name für alle Zeiten fortlebt ſeine wiſſenſchaftlichen Beiträge
wie ſeine poetiſchen Schöpfungen unter denen namentlich die unter
dem Pſeudonym Richard Leander erſchienenen Träumereien an fran
zöſiſchen Kaminen bemerkenswerth ſind ſichern ihm auch unter den
Schriftſtellern unſeres Jahrhunderts einen hervorragenden Platz Eine
Anzahl Verehrer des Verewigten haben ſich wie bekannt zuſammenge
than demſelben ein würdiges Denkmal zu errichten das vorausſichtlich
vor dem Haupteingange der lange Jahre von ihm geleiteten königlichen
chirurgiſchen Klinik Aufſtellung finden wird Ein Reliefbild wird
außerdem in dem ſeiner Vollendung entgegen gehenden neuen Ope
rationsſaal der gedachten Anſtalt einen würdigen Platz erhalten

Stadttheater Die Münchener bringen vielen Wünſchen
folgend diesmal auch ihr populärſtes Stück Der Herrgottſchnitzer von
Ammergau zur Aufführung Die nächſte Aufführung von Goldmarks
roßer Oper Die Königin von Saba findet am nächſten Montaga Jm Schauſpiel wird Sudermanns Werk Sodoms Ende vor
ereitet

Walhalla Das Programm des Walhalla Theaters hat durch
die Pantomime Liebesabenteuer im Garten von der Hermandez
Truppe dargeſtellt eine amüſante Bereicherung erfahren Zwar ſpielen
die komiſche Alte hier in Geſtalt einer alten Gärtnerin und die junge
Vielumworbene deren Tochter wieder eine Rolle Unter den Ver

ehrern derſelben befindet ſich auch wieder ein verliebter Geck ein alter
Poet der da er ſieht daß alles Werben um die Hand der Tochter
gefährlich und vergeblich iſt mit der Mutter fürlieb nehmen muß
Doch bietet das ganze Bild des Spaßhaften und Künſtleriſchen hin

genug um es dem Publikum zur Anſicht recht wohl empfehlen
zu können

Verbrennung Der Bahnarbeiter S aus Giebichenſtein
wurde in der verfloſſenen Nacht beim Abkoppeln eines Wagens von
den aus einem Heizrohre ausſtrömenden heißen Dämpfen getroffen und
erlitt dadurch erhebliche Verbrennungen des rechten Unterarmes

Das Gebiß verſchluckte in der verfloſſenen Nacht im Schlafe
der Theater meiſter der Walhalla Herr G Der Gegenſtand
welcher ſeinen Weg nach dem Magen genommen hat verurſachte dem
Manne erhebliche Beſchwerden ſodaß ſich der Bedauernswerthe nach
der königl Klinik begeben mußte Hoffentlich gelingt es dort den
Betroffenen von dem eingedrungenen Fremdkörper zu befreien

Durch einen herabfallenden Stein verletzt Geſtern Nach
mittag kam auf dem Neubau des ſtädtiſchen Siechenhauſes an
der Liebenauerſtraße abermals ein Unfall vor der indeß glücklicher
Weiſe keine beſonders ernſten Folgen hatte Beim Paſſiren des Ge
rüſtes ſtieß der Polier Th unvorſichtiger Weiſe einen Mauerſtein herab
der einem unten ſtehenden Maurer T von hier auf den Kopf fiel
Der Getroffene blutete aus mehreren Wunden

Jn Folge eines Schwindelaufalles ſtürzte geſtern Nach
mittag der auf dem Neubau der Lehmann ſchen Villa an der Uferſtraße
zu Giebichenſtein beſchäftigte hochbejahrte Maurer V von hier als
er eine Leiter emporzuheben im Begriffe ſtand mehrere Meter tief in
den Kellerraum hinab und brach dabei den rechten Fuß

S Kröpfer Ansſtellung Bei der geſtern vorgenommenen
Prämiirung wurden auch mehreren hieſigen Ausſtellern Preiſe zuerkannt
es erhielt Herr F Ohms 1 erſten und 2 zweite Preiſe Herr F Kohl
1 zweiten und 1 dritten Preis Herr O Blau 1 dritten Preis

Racheakt Als vorgeſtern Nachmittag die verehelichte Sch aus
Delitzſch das Landgerichtsgebäude in der Poſtſtraße verließ wo ſie als
Zeuge in einer Diebſtahlsſache fungirt hatte die zur Verurtheilung der
Diebe führte wurde ſie von den hier wohnhaften Frauenzimmern B
und H aus Delitzſch die es wohl mit den verurtheilten Dieben hielten
und ihr aufgelauert hatten über fallen und derart mit den Fäuſten
bearbeitet daß ihr das Blut aus Mund und Naſe lief

Ein Geſchirr geſtohlen Der Handelsmann M aus B
hatte heute ſein mit einem Pferde beſpanntes Geſchirrr kurze Zeit ohne
Beaufſichtigung auf dem Wochenmarkte ſtehen laſſen bei ſeiner Rück
kehr war daſſelbe verſchwunden Leute wollten geſehen haben daß ein
junger Menſch das Geſchirr beſtiegen und in der Richtung nach dem
Klausthor abgefahren ſei Man machte ſich auf die Suche und traf
das Geſchirr ohne Führer in der Mansfelderſtraße Jedenfalls iſt dem
Diebe die That leid geworden oder er ſelbſt durch irgend etwas in der
Ausführung ſeines Vorhabens gehindert worden

Aus dem Vereinslebn
Jm Verein für Naturheilkunde und arzueiloſe Heil

weiſe wurde geſtern ein Vortrag über Die Luft als Faktor der
Naturheilkunde gehalten in welchem die wohlthätige Wirkung der
ſelben auf die Haut und die Blutzirkulation ſomit für den ganzen
Organismus des menſchlichen Körpers ſehr eingehend geſchildert wurde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Erſtes Enſemble Gaſtſpiel der Mün

chener Leitung des Königl Bayr Hofſchauſpielers Herrn M
Hofpauer Der Protzenbauer von Tegernſee Bauernpoſſe
mit Geſang und Tanz in 4 Aufzügen von Hartl Mitius Muſik von
H Müller Kaum haben nacheinander drei der in ihrem Fache größten
jetzt lebenden Künſtler ein kurzes Gaſtſpiel am hieſigen Stadttheater
abſolvirt ſo folgen nun 12 Gaſtſpielabende an denen die Münchener
die bereits einen Weltruf beſitzen vor dem halleſchen Publikum auf

Seidenstoſfte
schwarz weiss und farbig

treten und zwar zum erſten Male denn wie bekannt ſein dürfte hatten
diefelben im vorigen Frühjahre einer Einladung zum Gaſtſpiel die von
der rührigen Direktion unſeres Stadttheaters an ſie ergangen war
wegen einer längeren Kunſtreiſe in Amerika nicht Folge leiſten können
Doch nun ſind ſie hier und vollauf wird unſeren Theaterbeſuchern Ge
legenheit gegeben werden die Gäſte in ihren Glanzrollen bewundern
zu können Ja bewundern ſagen wir denn ſchon von dieſem erſten
Abend können wir auf die folgenden ſchließen der durchſchlagende Er
folg den die Münchener auf Grund ihrer großartigen Leiſtungen er

haben leiſtet Gewähr für die angekündigten Abende Gleich bei
Beginn der Vorſtellung verſetzten uns die zarten anmuthigen Melodien
welche von der eigenen Kapelle in ganz vorzüglicher Weiſe zum Vortrag
kamen in die oberbayriſche Heimath des Stückes an den von den Bergen
der bayriſchen Alpen umgebenen Tegernſee Die Muſik verſtummt der
Vorhang ſteigt wir ſind im Berghofe dem Gute des Protzenbauers ja
wir ſind wirklich dort ſo reden die Bauern ſo denken fühlen ſo bewegen
ſie ſich Die eigenthümlichen Trachten fallen uns nicht auf ſie har
moniren ſo natürlich mit ihren Trägern Wie oft ſehen wir in Lokal
ſtücken die Schauſpieler in Koſtüme geſteckt die aber dann auch das
einzige bilden was wirklich lokalen Eindruck macht Hier iſt es anders
Dieſes Sichgehenlaſſen in Haltung und Bewegung dieſe nachläſſige
Unordnung im Anzuge der Männer dazu die grobe derbe Sprache
aus rauhem Munde ſo iſt der Oberbayer gezeichnet nach dem Leben
kopirt daß dabei die Beherrſchung des Dialekts eine vollkommene iſt
brauchen wir wohl kaum zu erwähnen Und im Gegenſatz zu dieſen
etwas ungeſchliffenen rauhen Kindern der Berge die ſchmucken aber
doch handfeſten Madeln Harter faſt unbeugſamer wilder Sinn bei

den Männern Mitgefühl Zartheit des Gemüths und doch ſtarres
Feſthalten am Beſchloſſenen und an der einmal gefaßten Liebe bei den
Frauen dieſe Verſchiedenheit der Charaktere bringt die nöthige Ver
wirrung und kunſtvolle Verwickelung des Fadens zu Stande bis nach
der lange vorbereiteten Schürzung des Knotens die Löſung durch das
Nachgeben des einen Theiles hier des männlichen erreicht wird
Die Hauptvorzüge die wir ſchon jetzt an unſeren Gäſten konſtatiren
können ſind die glänzende Ausbildung des Zuſammenſpiels das edle

Maßhalten des einzelnen Künſtlers wie der Chöre die deutliche Aus
ſprache und die große Naturwahrheit und plaſtiſch vollendete Zeichnung
der einzelnen vom Dichter ſkizzirten Perſonen Die einzelnen Perſonentreten nicht auf wie am Vinbfaben gezogen ſie reden nicht wie von

ihrem Stichworte daran gemahnt nein Wort fügt ſich an Wort zu
einem ganz natürlichen Geſpräch Perſon tritt zu Perſon nicht ſo daß
man den beabſichtigten Endzweck bereits vorher merkt ſondern wie
vom Zufall oder der jedesmaligen in der Rolle liegenden Willensäußerung entſprechend die Künſtler beherrſchen aber auch ihre Rollen

vollſtändig Sehr wohlthuend wirkt das Maßhalten ſowohl in der
Aeußerung der Affekte ſei es des Schmerzes oder der Freude als auch
in Geſten Mienenſpiel Haltung Bewegung und Sprache Kein lauter
wüſter Schrei keine hörbaren Athemzüge aus einer wildwogenden Bruſt
kein Gliederverrenken Knieſchlottern ſozuſagen hörbares Augenrollen
und welches alle die Mätzchen ſein ſollten und doch ging kein Zug
an dem vollendeten Bilde verloren man ſieht eben es geht anch ohne
die von dem ſonſt abgeſchmackten berliner Parodietheater ſo draſtiſch
lächerlich gemachten traditionellen Theatergewohnheiten Leiſteten die
einzelnen hierin Großes ſo blieb das Enſemble beim Geſammt
auftreten nicht hinter dem Vorbilde jener zurück Wie oft bieten die
Choriſten nur das Bild aufgezogener Automaten dieſelben Geſten der
mit Becher oder Schwert und dergleichen belaſteten Hände dieſelben
Bewegungen des Körpers alles Schablone Wie anders hier wer die
Kirchweihſcene im 3 Aufzuge geſtern Abend zu ſehen Gelegenheit hatte
wird einſtimmen in das Urtheil daß ſie nicht naturgetreuer nicht
vollendeter hätte gegeben werden können die friſche Lebendigkeit der
öhlichen Menſchen der frohe Geſang ohne wüſtes Geſchrei unter
brochen von Jodlern und Juchzern wirkte anſteckend und packend
doch als der Schuhplattl Tanz begann da konnte man ſich dem
herrlichen lebendigen Bilde nicht verſchließen und gern hörte man
mit gleicher Freude und gleichem Genuſſe das da capo das ſtürmiſch
verlangt und bereitwilligſt zugegeben wurde Und dann die plötzliche
Umſtimmung der Freude zum Schrecken infolge des Brandes im
Bauernhofe trotz aller Verwirrung und aller Haſt im Wechſel der
Scenerie war ſtets die Forderung äſthetiſcher Schönheit durchaus er
füllt Recht treffend ſetzt hier die Muſik ein um das laute Toben
und Schreien das hier natürlich wäre zu übertönen und um zugleich
eine größere Wirkung auf die Sinne der Zuhörer zu erzielen Wenn
der oberbayeriſche Dialekt auch ſeine Schwierigkeit für das Ver
ſtehen wenigſtens von Seiten norddeutſcher Hörer hat ſo war doch die
Ausſprache und Accentuirung ohne gemacht zu klingen eine ſo deut
liche daß wohl nur im erſten Akte einiges verloren gegangen ſein
dürfte im Verlaufe der Handlung beſonders als man erſt den inneren
Gang derſelben kannte war alles durchaus wohl zu verſtehen Es
würde zu weit führen wollten wir nun noch von der Kunſt der
naturwahren plaſtiſchen Zeichnung und Ausgeſtaltung der einzelnen
Charaktere reden welche wir geſtern an den Münchenern zu bewundern
Gelegenheit hatten Eine großartig vollendete Leiſtung war die des
Herrn Hofpauer als Quirin einzelne Momente aus der Rolle
herauszugreifen hieße nur den gewaltigen Totaleindruck zerſtören Auch
von den übrigen Mitgliedern können wir gleiches berichten und kaum
ließen ſich Stellen finden mit denen man nicht ganz einverſtanden
ſein könnte Die Basl Amalie Schönchen die Lisl Julie
Laska der Mathis Max Selus und die anderen in ihren
kleineren Rollen waren keine Figuren einer todten Dichtung
nein aus dem Leben herausgegriffene und mit der größten
Lebenswahrheit dargeſtellte Menſchenkinder Die Muſik unter
Leitung des Herrn Kapellmeiſters Anton Schloſſer trug die
theils luſtigen theils ſchwermüthigen Weiſen Oberbayerns prächtig
vor aus zarten Tönen gewebt und vorzüglich inſtrumentirt verfehlen
ſie ihre Wirkung nicht ſei es in der Begleitung der Geſänge oder
während der Zwiſchenakte Die durch einfache Uebergänge verknüpften
Melodien welche Herr Albert Sageder auf der Zither während der
Pauſen mit glänzender Virtuoſität ſpielte riſſen das Publikum zu
lautem Beifall hin So trug denn der erſte Abend mit welchem die

Münchener ſich bei uns einführten das entſchiedene Gepräge künſt
leriſcher Vollendung mögen die folgenden ihm gleichen

Aus der näheren Amgebung
Trotha 25 November Gemeinde Vertretung Jn

der geſtrigen Gemeinde Vertretungs Sitzung fand zunächſt die Wahlvon 6 Wahlmän nern zur Neuwahl eines Vertreters der Land
gemeinden ſtatt Der Antrag der Halleſchen Straßenbahn auf
Legung der Bahn nach dem hieſigen Orte wurde bis zur nächſten
Sitzung vertagt

Querfurt 25 November Stadtverordnetenwahl
Unter Vorſitz des Herrn Bürgermeiſters Reißbrodt fand heute die
Stadtverordnetenwahl ſtatt und war die Betheiligung aus faſt allen
Klaſſen eine ziemlich ſtarke Es wurden alle ausſcheidenden Herren
wieder und an Stelle des verſtorbenen Herrn Guſtav Buchmann der
Tiſchlermeiſter Herr Karl Thieme neugewählt

Kleine Chronik
Jeßnitz Anhalt 25 November Strangulirt Am 17

d M wurde der Polizeibehörde mitgetheilt daß der hieſige Weber
meiſter Albert Herre ſeine Ehefran unmenſchlich behandle für den
nächſten Tag wurde hierauf Termin in der Wohnung des Herre unter
Zuziehung eines Arztes anberaumt Bereits am Nachmittag deſſelben
Tages meldete Herre auf dem Standesamt aber daß ſeine Frau Vor
mittags 10 Uhr geſtorben ſei Unter Zuziehung des Dr Rintelen
wurde von der Polizeiverwaltung eine ſofortige Unterſuchung der Leiche
vorgenommen Der Arzt conſtatirte den Mord der Ehefrau Herremittelſt Strangulation weil die Strangulationsmarke am Haſſe

deutlich ſichtbar war Herre wurde ſofort gefänglich eingezogen Bei
einer vorgenommenen Durchſuchung des Hauſes wurde auch der betreffende Enri gefunden Herre leugnete die That obgleich ihm nach

gewieſen wurde daß er zur P derſelben mit der Gemordeten allein
im Hauſe zuſammen geweſen ſei

anerkannt gute solide

Aſchersleben 25 November Mord und Selbſtmord
Jn der Blechwaarenfabrik von Pfannſchmidt Wenz hat der Lackirer
meiſter Bachmann zunächſt den Proknriſten des Geſchäfts Neſtel
und dann ſich ſelbſt erſchoſſen Wie man hört war dem Bachmann
ſeine Stelle zu Neujahr gekündigt und darin dürfte wohl der Grund
zu dieſer ſchrecklichen That zu ſuchen ſein B hinterläßt eine Frau
und acht Kinder Neſtel Frau und ein Kind

Neuhaldensleben 25 November Unheimlicher Fund
Der Waldwärter Luthe fand dieſer Tage wenige Schritte von der
Straße die nach Borne geht im hieſigen Oberholze an der Moos
hütte eine Frauenleiche in einer Grube Ein Arm welcher aus
der Erde hervorragte war von den Füchſen bereits alles Fleiſches be
raubt Die Gerichtskommiſſion welche ſich zur Feſtſtellung des That
beſtandes an die ſchaurige Stätte begeben hatte fand Kopf und
Füße an dem Leichnam fehlend vor nur die rechte Körperhälfte
war noch mit Fleiſch umgeben die rechte Hand war mit einem Stricke
umbunden Die Hemdreſte zeigten reiche Stickerei neben der Leiche
lag die Schädelhaut mit langem rothen Haar Die Leiche welche ſchon
mindeſtens ſechs Monate lang dem e ausgeſetzt ge
weſen ſein muß wurde in die Grube wieder eingeſcharrt dieſe a
mit einer Einfriedigung zum Schutze gegen die Füchſe umgeben Dem
Staatsanwalt iſt von dem ſchrecklichen Funde der unbedenklich von
einem Verbrechen herrührt natürlich Bericht zugegangen

Berlin 25 November Verkehrsbank im Konkurs
Ueber das Vermögen der Aktiengeſellſchaft Berliner Verkehrs
bank hier Unter den Linden 45 iſt geſtern das Konkursverfahren
eröffnet Sie ſtand im Zuſammenhang mit der Firma Fried
länder Sommerfeld was die jetzige Konkurseröffnung erklärt

Spandau 25 November Von einer verheerenden
Feuersbrunſt wurde in letzter Nacht die Motardſche Seifen

ment welches Hunderte von Arbeitern beſchäftigt liegt in der Nähe
der Spandauer Pulver und Gewehrfabrik Gegen 2 Uhr Morgens
explodirte in dem unweit von den Vorrathsſpeichern gelegenen
Maſchinenhauſe ein großer Dampfkeſſel Die Arbeiter vermochten
ſich noch rechtzeitig zu flüchten und verſuchten nunmehr die Flammen
welche alsbald aus dem Keſſelhauſe emporſchlugen zu löſchen Dies
gelang ihnen jedoch nicht vielmehr theilte ſich der Brand den Fabrik
räumen nach kurzer Zeit mit Gegen Mittag gelang es des Feuers
das den größten Theil der Motard ſchen Fabrik zerſtört hatte und den
Betrieb derſelben für einige Zeit lahm legen dürfte Herr zu werden

Hamburg 25 November Wieder Einer Der Sturz
des Bankhauſes Knüpvpel in unmittelbarer Nähe Hamburgs
in Neuhaus jenſeits der Elbe Filiale in Cuxhaven ſetzt die dor
tige Bewohnerſchaft in eine arge Aufregung da dem Jnhaber des Ge
ſchäfts großes Vertrauen entgegengetragen wurde und ihm die Erſparniſſe vieler kleiner Ländwietfe übergeben worden waren Knüvppel

ſollte verhaftet werden jedoch konnte die Gefangennahme nicht aus
geführt werden weil der Geſuchte ſich heimlich aus Neuhaus entfernt
hat Auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft iſt das Bankhaus
polizeilich geſchloſſen worden

Oldenburg 25 November Zum Hoftheaterbrand
Der geſtern gemeldete Brand des hieſigen Hoſtheaters iſt wie berichtet
wird durch den im letzten Akte des am Dienstag aufgeführten Körner
ſchen Trauerſpiels Zriny vorkommenden Burgbrand verurſacht worden
welcher Funken zurückgelaſſen habe die dann ſpäter zum Brandausbruch
führten Nach dem Hamburger Fremdenblatt entſtand das Feuer
im Hintertheil des Theaters etwa um 12 Uhr Nachts es entwickelte
ſich ſo rapid daß die Rettung der Requiſiten Garderoben und Jnſtru
mente unmöglich wurde Die Requiſiten und die Bibliothek ſind bei
der Weſtdeutſchen Feuerverſicherungs Geſellſchaft mit 90 000 Mk ver

ſichert Das niedergebrannte Theater war in den Jahren 1879 bis
1881 neu erbaut und konnte tauſend Perſonen faſſen

Trieſt 25 November Bankkrach Der Direktor der
Banca di Vercelli Umberto Biglia hat ſich in Turin er
ſchoſſen Die Lage der Bank iſt noch unbekannt

Warſchan 25 November Ein ſchwerer Eiſenbahn
unfall hat ſich geſtern Abend unweit der Station Jedrzejewo
Bahnlinie BreſtLitewsk Sosnowice zugetragen Infolge falſcher

Weichenſtellung ſtieß dort ein Perſonenzug auf einen Güterzug Von
den Waggons des letzteren geriethen mehrere in Brand und das Feuer
griff mit ſo rapider Geſchwindigkeit um ſich daß zwei auf einem

zackwagen befindliche Bahn beamte ehe ſie ſich zu retten vermochten
von dem Qualm betäubt wurden und ihren Tod in den Flammen
fanden Außerdem wurden noch ein Bremſer und zwei Paſſa
giere des Perſonenzuges getödtet Eine große Anzahl von den
Paſſagieren erlitten mehr oder minder ſchwere Verletzungen

Velgrad 25 November Durch Brand wurde heute das
hieſige Stadtgericht vernichtet Ein großer Theil der Gerichts
akten iſt verbrannt

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Telegramme und letzte Hachrichten
Revolution in China

D B H London 26 November 11 Uhr 35 Min Vorm
Aus China wird ein großer Aufruhr im Norden der
Mongolei gemeldet es iſt kein Ränbereinfall ſondern eine
Revolution der ſich das mongoliſche Militär angeſchloſſen
hat Die Rebellen rücken nach Pecking vor Kaiſerliche Truppen
wurden ihnen entgegen geſandt Die eingeborenen Chriſten
in Kingtſchu ſind ermordet worden

Berlin 25 November Der Direktor der Pediolith
Asphalt Geſellſchaft Kerting u Co in Stralan
Dorfſtraße 16 Herr J Abraham brachte ſich heute Nach
mittag auf der Fahrt in einer Droſchke nach dem ſtädtiſchen
Krankenhanſe am Friedrichshain dicht vor dem Ziele einen Re
volverſchuß in den Kopf bei der ihn augenblicklich
tödtete A litt an Verfolgungswahn

Poſen 25 November Die Präkanoniſirung des Erzbiſchofs
Dr v Stablewski wird in einem am 14 December ſtattfinden
den päpſtlichen Konſiſtorium erfolgen

Myslowitz 25 November Von ruſſiſchen Grenz
ſoldaten wurde ein aus Welungen gebürtiger polniſcher
Schmuggler der Waaren aus Preußen einſchmuggeln wollte
abgefaßt und erſchlagen

Shanghai 25 November Die chineſiſche Regierung ergriff
nach dem Standard energiſche Schritte gegen die Urheber der
gegen die Ausländer aufhetzenden ſchändlichen Plakate Die
Veröffentlichung ſolcher Plakate wurde für ein todeswürdiges Ver
brechen erklärt die Schuldigen ſollen ohne Weiteres geköpft
werden

Wichtig für Pferdebeſier Beim Herannahen des Winters
empfehlen wir zur ganz beſonderen Beachtung die heutige Beilage
Landauflage der Firma Leonhardt Co Berlin NW Schiffbauer

damm 8 Fabrikanten der ſtets ſcharf bleibenden Hufeiſen Stollen
Patent Neuß
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Qualitäten
empfehlen zu billigen festen Preisen
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abrik im nahen Paulſtern heimgeſucht Das große Fabriketabliſſe
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Das Spezial Teppich Geſchäft von
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W See e0

Arnold Troit2z2s elaHalle als Gr Steinſtraſze 9
verkauft

h Teppiche
in allen Arten vom geringſten Juteteppich bis zum feinsten Smyrna ſtets zu den
Teppiche ſind aus den renommirteſten Fabriken die ihre Fabrikate nur an SpezialTeppichhändler abgeben

u

billigſten Preiſen Sämmtliche
In letzter Zeit wird von vielen Geſchäften

die nicht zu den Spezial Teppichhandlungen gehören ein großer Mißbrauch durch marktſchreieriſche Anpreiſungen billiger ſogenannter Axminster
Teppiche getrieben vor denen nur zu warnen iſt Dieſe Teppiche entſprechen keineswegs den Anforderungen die man an einen dauerhaften Teppich ſtellen kann

Armolcdd Troitzseh
C

Gr Steinſtr 9 Größtes Spezial Geſchäft
für Wohnungs Ausſtattungen

Pastoren ſabak
àäpfd 80 Pfg Poſt Packet v 8 Pfd 8 h inet Sag fres

ertroffen trotz allem Verſuch der Concurrenz

Gustav Foritz Halle a Sofferirt

Pferde und Wagen Auckion
Freitag den 27 d Mts Vorm 10 Uhr ſollen die zur MaxA Müller ſchen Konkursmafſe von bier gehörigen
2 Pfaorde mit Geſchirren itthauer

1 Kutſchwagen Spinne
1 kl Federrollwagen

J Gr Branhansgaſſe 25/26 öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung
verſteigert werden

Halle a den 25 November 1891

franz Krug
Verwalter der Müller ſchen Konkursmaſſe

ganzJ JFeinsten Astrach u Elb Caviar
Kieler BRheklinge und Sprotten grosse ger Elvw Aale

neue Kronenhummer Ssardinen in Ool Deltientess UeringeTeltower Räbechen Oporto Zwiebeln zum Fullen
neue Edel Maronen Magdeburger Deltentess Sauerkohlneue Tatfelteigen Datteln u Rosinen Para u Cocosnüsse

Rheinische Compotſrüchte in Dosen und Gläsern
Gr Ulrichstrw Gebr Zorn Fern eher

Stollwereks
er ACAaO

än
iel
Dramatiſcher Ankerricht

Vollſtändige Ausbildung zur Bühne Vortrags und Darſtellungskunſt
Schminkſtudien etc Rhetoriſcher Curſus für Studirende

Direktor Julius Will
Dorotheenſtraße 2 IISprechſt täglich von 11 3 Uhr

Bekanntmachung
Am Montag den 30 November Vormittags 10 Uhr wird in

Halle a im Gaſthof zur Stadt Hamburg
eine Verſammlung ſtattfinden in welcher die Beſchickung der 1893 er Chikagoer
Weltausſtellung beſprochen werden ſoll

Zur Theilnahme an derſelben laden wir die Herren Vertreter von Jnduſtrie
Handel und Gewerbe unſeres Bezirkes hierdurch mit dem Hinweis darauf ganz er
ebenſt ein daß der Kaiſerliche Reichskommiſſar Herr Geheimer RegierungsrathWermuth in der Verſammlung anweſend ſein und ſich über die Geſichtspunkte

äußern wird welche für die deutſche Reichsregierung ausſchlaggebend waren als ſie die
Betheiligung Deutſchlands zuſagte

Halle a den 24 November 1891
Die Mandelskammer

Bethcke Jung

Därme Majoran Hpeile
friſche Schweinsleber empfiehltſo Johnnnes Rernhardt Halle Gerbergaſſe 7

ſerneeeMa 2ex f ract
in rrichſler

Auswahl bei

Nähmaſchinen
zu Fabrikpreiſen

Reparaturen
prompt u billig

U Schöning Mechantkker
Rathhausgaſſe 13

Kanstl Zahne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahnoperationen führt aus

Rob Pfaudler
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

Sparsamen Hausfrauen
kann zum Neinigen der Wäſche
auf das Wärmſte das abſolut un
ſchädliche viel Zeit und Plage
erſparende

alleſeheh

Wunder Waſchpulver
einpfohlen werden von Guſtav
Rühlemann Königsplatz 7 Haupt
niederlage E Richter Leipziger
ſtraße 64 Geſchwiſter Jſing
Geiſtſtraße 58 O Adam in Nietleben
Wilh Frey in Schraplau Otto
Bächler in Querfurt Ed Veyer
K Sohn in Giebichenſtein Carl

Hohmann in Teutſchenthal

Aechtung
Vilder Kränze Pathenbriefe

werden billig und ſauber eingerahmt don
Wilhelm Frey in Schraplau

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Anerkennnungsſchreiben

Poliklinik
für Hautkrankhriten

Krankheiten der Harnwege
u ſ

Halle a S Magdeburgerſt 31
gegenüb d chir Univerſitätsklinik

Unentgeltl Sprechſtunden
täglich 12 1 Uhr

Dr med Kromayer
Privatdozent an d Univerſität

Photographie
II Käst ner gregrreg
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retonche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

WanarentabrikGummi Raoul Cie Paris

versendet ihre unübertretfl neuest
Specialitäten durch Versandge
schüäft Fregestrasses20 Leipzig
IIustr Preisl sowie Verzeichniss

nd s ratis uer inter Bücher t ret
essante

Gasmotorenfabriß W Kees ſagdeburg Sudenburg
IIecs neuer Patent Gasmotor Model 1890

Ueber 3000 Exemplare meiner Kouſtruktionen im

ä VetriebeW Einfachfſte ſolideſte und bewährte Konſtruktion Geringfſter
J Gasverbranch Leichteſte und zuverläſſigſter Gang Keine Wartung während des BVetrliebes

Proſpekte und Zeugniſſe auf Wunſch
Vertreter

L Schreiber Civilngenieur
Halle a S

C F RitterLeipzigerſtraße 91

Mittheilung
Denjenigen meiner ſehr verehrten

Kunden welche bisher in Folge des
Andrangs Sonntags mit meinen rühm
lichſt bekannten Pfannkuchen und
Kartoffelkringeln nicht mehr be
dient werden konnten die ergebene
Mittheilung daß ich nunmehr Ein
richtungen getroffen habe welche es
mir ermöglichen jedes Quantum zu
bewältigen

Vorherige gefl Beſtellungen werden
prompt ausgeführt

Hochachtungsvoll

Carvl TSoch
Herrenſtraße 1

Schäftoe
billigſten Fabrikpreiſen

la Sohl u Oberleder Ausschnitt
empfiehlt

Lederhandlung
arl Friedrich Nachf

Kl Klausſtraße 18 Nähe des Marktes

W Gesetzlieh durebh Marke geschützt
Prot Dr ebra e Knli Crèemehellt sleher Flechten aller Art beseitigt nach Kurzem Gebraneh

unrelinen Teint Hautaossehlag Mittesser u s w W auf ärztl
Anordnung hergestellt begutachtet u warm empfohlen D Fiele
freiw Anerkennangen Glas mit Gebr Anw Mk 1,50 in J Königl

e c danliehsten IHasten u Katarrh

e

priv Apotheke zu Sehkenditz eipaig oder direct 2 G f AS ,50 durch Carl Rothe Aitenböre 8 et e

Speise u DBogirhaus
Bernburgerſtr 16 Ecke Wuchererſtr

Logis incl Kaffee von 50 Pfg an
ab Wildenten

E Degener Swinemünde

haben sich als die besten u ver

mittel bewährt Sle sind in allen4 pothbken u Drogenhandlangen

zu haben z

Moriut2 Cahm Gr Ut wſtraße
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